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Bülows Rede
L O Die große Rede die Fürſt Bülow geſtern im

preußiſchen Abgeordnetenhauſe gehalten hat richtete bei
aller Vorſicht und Liebenswürdigkeit in der Form ihre
Spitze doch unverkennbar gegen die Konſervativen Nach
dem der Herr Miniſterpräſident mit einer Empfehlung der
größeren Sparſamkeit geſchickt das Wohlwollen des ganzen
Hauſes erworben hatte verteidigte er ernſt und nachdrück
lich die Nachlaßſteuer gegenüber den Angriffen der Rechten
Man dürfte erfreut ſein über die Energie mit der hier
eine Steuer als Kernpunkt der Reichsfinanzreform vertreten
wurde die bisher außerhalb der freiſinnigen Parteien
keinerlei Zuſtimmung und von Seiten der beſten Freunde
des Kanzlers der Konſervativen eine leidenſchaftliche Be

h tagen hat Hoffentlich bleibt die Regierung nun
auch fe

Den Fall Schücking hatte vor dem Kanzler der Ab
geordnete Dr Wiemer in ſeiner trefflichen und ſehr ent
ſchiedenen Rede unter dem tobenden Lärm der Rechten an
geſchnitten Die Antwort Bülows konnte die Freiſinnigen
nicht befriedigen Denn ſie vermied es auf die Angelegen
heit tiefer einzugehen ſie war ſehr allgemein gehalten
Jmmerhin wurde den Beämten die Freiheit ihrer poli
tiſchen Ueberzeugung zugeſagt Sie ſollten nur gehalten
ſein den nötigen Takt zu beweiſen So wenig dieſe Bemer
kungen der Bedeutung des Falles gerecht wurden um ſo
weniger konnten auch die Konſervativen von den Aeuße
rungen Bülows erbaut ſein Mit Entſchiedenheit nahm
Bülow für ſich und die Regierung das Recht in Anſpruch
Regierungsbeamte zu beurlauben und zu entlaſſen Jm
Zuſammenhang mit der jetzt erfolgten Verabſchiedung des
Regierungspräſidenten v Dolega lag in dieſen Worten des
Kanzlers eine indirekte aber unverkennbare Verurteilung
des Vorgehens gegen Schücking Ebenſo dürfte die ſcharfe
Hervorhebung der Forderung daß die politiſchen Beamten
die Regierungspolitik zu unterſtützen hätten an die Adreſſe
der Rechten gehen die durch ihre Delegierten in den Land
ratsämtern und Regierungspräſidien nur zu oft die jetzige
Regierungspolitik durchkreuzen Aber hat Fürſt Bülow auch
wirklich die Macht der preußiſchen Verwaltung ſeinen
Willen aufzuzwingen Und dann wenn die politiſchen
Beamten wirklich nur Werkzeuge der Regierungspolitik ſein
ſollen dann dürfen ſie auch nicht als Abgeordnete gewählt
werden dann muß ihnen das paſſive Wahlrecht genommen
werden Jn Wirklichkeit aber iſt das preußiſche Abgeord
netenhaus noch heute nichts viel anderes als eine Land
ratskammer Hier möge Fürſt Bülow die nötigen Konſe
quenzen ziehen

Jn ſeinen Ausführungen über das perſönliche Regiment
zeigte Fürſt Bülow ſeine ſchwierige Poſition zwiſchen den
Intereſſen der Krone und denen des Volkes Seine Wen
dungen gegen die Sozialdemokratie und ſein Kokettieren mit
einem in irgend welcher Zukunft denkbaren neuen Sozia
liſtengeſetz ſollten wohl ein Pflaſter ſein auf die vorher den
Konſervativen zugefügten Wunden Mit Entſchiedenheit
muß aber die Auffaſſung abgelehnt werden daß die Kritik
der bürgerlichen Parteien ja nur Pfeile in den Köcher der
Sozialdemokraten liefere Die Kritik an Mißſtänden darf
und wird ſich wenigſtens die freiſinnige Partei niemals ver
kümmern laſſen Man geht wohl nicht fehl wenn man an
nimmt daß dieſe Ausführungen Bülows veranlaßt ſind
durch Beſorgniſſe die man wieder einmal an ſehr maß
gebenden Stellen über die ſozialdemokratiſche Gefahr hegt
Abg Dr Pachnicke lehnte dann mit Klarheit und Schärfe
jedes geſetzgeberiſche Vorgehen gegen die Sozialdemokratie
ab Man ſolle doch aus der Geſchichte lernen Den Fall
Schücking behandelte Pachnicke mit guten Worten in ſeiner
grundſätzlichen Bedeutung

I

Stimmen der Preſſe zur Kanzlerrede
Fürſt Bülow hat als preußiſcher Miniſterpräſident

geſtern im Abgeordnetenhauſe eine Rede gehalten die zum
größten Teil an die Adreſſe der Konſervativen gerichtet und
anſcheinend berechnet war die freundliche Mit
hilfe der Rechten für die Reichsfinan z
reform zu erringen Der Kanzler ſprach von der
Tribüne des preußiſchen Landtags zum deutſchen Reichstag
Recht gefällig in der Form geiſtvoll und ſtellenweiſe ein
klein wenig liberal angehaucht aber ohne Ener
güe im Gedankenbau und ohne beſtimmte politiſche Richt
ſchnur Nachſtehend die Rede im Spiegel der Parteien

Die Nationalliberale Korreſpondenz ſchreibt
Parteipolitiſch drängt ſich bei erſter Prüfung folgendes

auf Fürſt Bülow hat Mahnungen nach rechts gerich
tet einmal mahnte er die Konſervativen und die Landwirte
gleich dem Finanzminiſter v Rheinbaben und ihm ſelbſt
dem Kanzler den Weg nach Damaskus zu e und den
Widerſtand en die Nachlaßſteuer aufzugeben Zumzweiten verlangte er mit deutlichem Bezug t den Regie

rungspräſidenten von Schleswig der den Fall Schücking un
nötige Demiſſionen hat annehmen laſſen daß die poli
9 en Beamten die Regierungspo tik unter tützen und
nicht gegen ſie arbeiten Vorher war auf das Bündigſte er
klärt worden daß ſo lange er Bülow an ſeiner Stelle ſtehe
kein Beamter wegen Bekätigung liberaler freiſinniger Ge
ſinnung zur Verantworkung gezogen werden würde Das

Grundſätzliche dieſer Frage dürfte nun einſtweilen klar
geſtellt ſein Freiheit der politiſchen Betätigung der Beam
ten innerhalb des Rahmens der bürgerlichen Parteien
jedoch unter Wahrung des Takts beſondere Lage der eigent
lich politiſchen Beamten Dieſen zwei Zumutungen an die
konſervative Seite ſtanden zwei Zugeſtändniſſe gegenüber
eine Rechtfertigung der Haltung des Kanzlers im November
im royaliſtiſchen Sinne und die Erwähnung eines even
re geſetzgeberiſchen Vorgehens gegen die Sozialdemo
ratie

Die Rede des Kanzlers wird noch längere Zeit den
Gegenſtand der Erörterung bilden Jn ihr ſchien alles
überlegt zu ſein bis hin zur Zitierung Botho Eulenburgs
wenn freilich nicht bei jeder Wendung der Zweck ſchon un
verhüllt zutage trat Kein Zweifel daß der Fürſt Bülow
am 19 Januar das geſagt hat was er ſagen wollte und
was er ſich ſelbſt vorgeſetzt hatte während bekanntlich nach
der Januar Erklärung des vorigen Jahres zum preußiſchen
Wahlrecht ſofort ein Zweifel aufkommen konnte ob der er
zielte Eindruck wirklich der gewollte war

Jn den Leipziger Neueſten Nachrichten ſchreibt Paul
Liman im agrariſch konſervativen Jargon

Fürſt Bülow hat eine ſonderbare Rede gehalten ſonder
bar weil ſie in ihrem weſentlichſten Teile durch keinen
äußerlichen Anlaß erzwungen war ſonderbar weil ſie an
den preußiſchen Landtag gerichtet wurde und weil ſie durch
aus den Eindruck erweckte als gelte ſie für Adreſſaten die
dem hohen Hauſe völlig fernſtehen Daß er die Tugend der
Sparſamkeit auch für Preußen empfahl mag natürlich er
ſcheinen denn die ſeligen Zeiten in denen Miquel frei von
Schuld und Fehle den Mammon häufte ſind längſt vorüber
und das graue Elend grinſt aus der preußiſchen Luke Daß
er von der Notwendigkeit ſprach Heer und Flotte u und
abwehrbereit zu halten war bereits dem Redeſchatz des
Reichstags entnommen durchaus fremdartig aber mutet der
Appell an die Rechte an die Nachlaßſteuer mit Wohlwollen
und Liebe zu akzeptieren denn hier ſteuerte der Kanzler
mit vollen Segeln in den Ozean der Reichspolitik hinaus
auf dem er dann ſein Schifflein munter umhertreiben ließ
um nur hin und wieder in den preußiſchen Hafen zurück
zukehren wenn er uns von der eifrig betriebenen Vorarbeit
zum neuen Wahlgeſetz und von den betrüblichen Schickſalen
des Herrn Holle erzählte oder endlich wenn er mit Recht
den ſymptomatiſchen Charakter des Falles Schücking be
ſtritt

Die ultramontane Germania meint
Ob es aber dem Fürſten Bülow gelungen iſt oder

weiterhin gelingen wird die Konſervativen wie die Frei
ſinnigen in ihrer annoch gegenſätzlichen Stellung zu ver
einigen und aus den Sauluſſen Pauluſſe zu machen wie er
ſelbſt ſagte muß der Zu überlaſſen bleiben Einſt
weilen hat es nach den Erklärungen des Abg v Pappen
heim noch nicht den Anſchein als ob der Vorabend des Tages
von Damaskus ſchon angebrochen ſei Am Schluſſe ſeiner
Rede kam Fürſt Bülow noch mit einer großen Ueber
raſchung indem er ein neues Sozialiſtengeſetz
zwar nicht in ſichere und nahe Ausſichtſtellte aber doch die Möglichkeit eines ſolchen Ausnahme
geſetzes in eine bedrohliche Nähe rückte Sollte die Regie
rung wovon bis jetzt noch nichts verlautete ſich bereits ernſt
lich mit dem Gedanken eines neuen Sozialiſtengeſetzes be
ſchäftigen Dieſe Androhung wird die Sozialdemokratie
zwar höchlichſt überraſchen aber nicht tödlich erſchrecken
Wir vermuten ſogar daß ſie den Führern der Sozialdemo
kratie im Jnnern ſehr willkommen iſt denn ſchon dieſe
Drohung des Fürſten Bülow wird die Reihen der Sozial
demokratie wieder enger zuſammenſchließen wie es das
frühere Sozialiftengeſetz auch getan hat und allen Zwiſt
zwiſchen Reviſtoniſten und Revolutionären in der Sozial
demokratie vergeſſen machen Und glaubt Fürſt Bü
low für ein neues Sozialiſtengeſetz ſelbſt
in dieſem Blocksreichstage eine Mehrheitzu finden Was wird die Blocklinke dazu ſagen Oder
ſollte Fürſt Bülow dabei auf eine Auflöſung des Reichs
tags im Falle einer Ablehnung des Sozialiſtengeſetzes
ſpekulieren um dann unter verſtärktem Wahldruck eine noch
gefügigere Reichstagsmehrheit zu erhalten

Die konſervative Poſt hat den viekleicht nicht ganz
falſchen Eindruck als ob durch den zweiten Teil der
Kanzlerrede die Maulwürfe getroffen werden
ſollen die in der Nähe des Thrones nach wie
vor gegen den Kanzler wühlen Das Blatt
ſchreibt Jene Verwahrung und die ausführliche Darlegung
der Gründe von denen der Reichskanzler ſich in jenen
ſchweren Tagen leiten ließ war daher offenſichtlich mehr für
die Wirkung außerhalb des Hauſes berechnet Trifft dies
aber zu ſo liegt die Annahme nahe daß auch die ſonſt nur
ſchwer zu erklärenden Ausführungen über den Beamtenerlaß
und über geſetzgeberiſches Vorgehen gegen die Sozialdemo
kraten ſich gegen Angriffe richten denen der Reichskanzler
in anderen als parlamentariſchen Kreiſen ausgeſetzt iſt oder
doch ausgeſetzt zu ſein glaubt So gewann man den ſehr
unerquicklichen Eindruck daß der zweite Teil der Rede des
Reichskanzlers vornehmlich bezweckte auf dieſe Weiſe
Machen ſchaften zu durchkreuzen denen er
Mann gegen Mann nicht entgegenzutretenin der Lage iſt Muß aber die Frage nach dem Zwecke
des zweiten Teiles der Bülowſchen Rede ſo beantwortet
werden ſo iſt die Befürchtung nicht abzuweiſen daß die
Luft noch nicht wieder völlig rein und ein Rückfall in
frühere Jrrungen nicht ganz ausgeſchloſſen iſt

Die treffendſte Kritik der Rede leſen wir im Berliner
Tageblatt das die Ausführungen des Kanzlers ein

Bülow Potpourri nennt
Die geſtrige Etatsrede des r Bülow im preußiſchen Abgeordnetenhauſe ließ wieder den eleganten Fech er

erkennen der ſeine Klinge wohl zu führen weiß und deſſen
Finten ſelbſt noch ein gewiſſes äſthetiſches Wohlgefallen er
wecken Woran liegt es eigentlich daß Fürſt Bülow ſich ſo
häufig verkannt ſieht daß er immer Mißverſtändniſſe aus
dem Wege räumen und ſich gegen zahlreiche Gegner zur
Wehr ſetzen muß Jſt daran wirklich nur die Schlechtigkeit
der Welt im allgemeinen und der deutſche Parteicharakter
im beſonderen ſchuld oder liegt es nicht auch ein wenig da
ran daß dem Fürſten Bülow etwas von jener
Eigenſchaft fehlt die Fürſt Bismarck mit
pupillariſcher Sicherheit bezeichnete

Jedenfalls hatte ſich der preußiſche Miniſterpräſident auch
geſtern wieder gegen zahlreiche Widerſacher zu wehren die
ſeinen Abſichten keine Gerechtigkeit widerfahren laſſen
wollen Wenn er nicht überzeugt ſo hat er doch die Gabe
zu unterhalten Auch diesmal beſteht ſein Erfolg darin
aß man auf keiner Seite recht weiß woran

man eigentlich iſt
Die Voſſiſche Zeitung geht mit Hochdruck auf das

ein was der Kanzler zum Fall Schücking ausführte Sie
meint

Was der Miniſterpräſident über die Sparſamkeit ſagte
t mindeſtens teilweiſe ein Zeichen daß die beharrlichen

Mahnungen der bürgerlichen Linken nicht ganz ver
geblich geweſen ſind Als Zeichen der Zeit mag es auch be
trachtet werden daß Fürſt Bülow ſtark betonte ſo lange er
auf ſeinem Platze bleibt werde er nicht dulden daß ein
Beamter weil er freiſinnig wählt oder ſich zur freiſinnigen
Partei hält als verdächtig behandelt werde Das war n 3
immer des Landes hier der Brauch Auch wird man ab
warten wie weit den Worten die Taten entſprechen Noch
heute iſt vielfach in Beamtenkreiſen die Meinung verbreitet
das Bekenntnis zum entſchiedenen Liberalismus ſei gleich
bedeutend mit dem Verzicht auf das Aufſteigen zu den
höheren Stellen im Dienſte des Staats und des Neichs

Deutsches Reich

Zur Reorganisation der inneren Verwaltung
S Wie die B K hört haben vor einiger Zeit die

Verhandlungen über die Vereinfachung der Landesverwal
tung nunmehr auch zwiſchen dem Miniſterium des
Jnnern und der Domänenabteilung des Landwirtſchafts
miniſteriums begonnen Vorerſt haben die Kommiſſare der
beiden Miniſterien ihre Anſichten über die Reorganiſation
ausgetauſcht Anter den Vorſchlägen ſind zwei beſonders
beachtenswert da es ſehr wahrſcheinlich iſt daß ſich die Kom
miſſion über den einen oder den anderen einigen wird Der
eine dieſer Vorſchläge geht dahin die Geſchäfte der Do
mänenverwaltung den Steuer Forſt und Domänenab
teilungen zu entziehen und dem Regierungspräſi
denten perſönlich zu übertragen Der zweite
Vorſchlag ſpricht ſich dafür aus eine eigene Behörde für
Domänen und Meliorationen zu bilden die dem Ober
präſidenten unterſtellt werden ſoll Der Vorſchlag erſcheint diskutabel Zeit genug zur Verwaltung dieſer
Abteilungen haben ſowohl die Regierungs wie die
Oberpräſidenten

Das neue FApothekengesetz

S Wie der Saale Zeitung mitgeteilt wird werden
gegenwärtig im Reichsamt des Jnnern die Gutachten der
Bundesſtaaten und Jntereſſenten zu dem im Jahre 1907 ver
öffentlichten Entwurf eines neuen Apothekengeſetzes bear
beitet Von Jntereſſenten haben ſich die Apothekenkam
mern die Aerztekammern die Organiſation der
Tierärzte die Krankenkaſſen und die pharma
zeutiſche Jnduſtrie gutachtlich geäußert

Das neue Reichsgeſetz hebt die Verkäuf
lichkeit der Apothekenkonzeſſion auf und
ſetzt an Stelle der übertragbaren Konzeſſion die Perſo
nalkonzeſſion die nach dem Tode des Jnhabers an
den Staat zurückfallen ſoll Verkäuflich ſollen nur die
Apotheken ſein die ſchon vor Jnkrafttreten des neuen Ge
ſetzes beſtanden haben Die alten Apotheken ſollen aber da
durch immer mehr verringert werden daß der Staat ſie an
kauft Den Bundesſtaaten wird durch Landesgeſetz ein Vor
kaufsrecht eingeräumt Der Wert der freiwerdenden Kon
zeſſion wird durch Sachverſtändige beſtimmt werden um
Preistreibereien zu verhindern Jntereſſant iſt daß
unter den eingegangenen Gutachten ſich eines für die Ueber
nahme des ganzen Apothekenweſens in kommunglen
Beſitz ausſpricht

Als Anwärter für die höhere Poſtlaufbahn
ſind von der Reichspoſtverwaltung im verfloſſenen Jahre 50 Eleven
eingeſtellt worden die das Reifezeugnis teils von einem Gym
naſium Realgymnaſium oder einer Oberrealſchule erworben haben
und in der Zeit von Mai bis Oktober in den Poſtdienſt einge
treten ſind Zur Erlernung des Betriebsdienſtes verbringen ſie
die vorgeſchriebene einjährige Elevenzeit teils bei den Verkehrs
ämtern teils bei den Oberpoſtdirektionen wobei letztere die über
wachende Behörde für das geſamte praktiſche Jahr bilden an das
ſich dann das dreijährige Studium anſchließt Für 1909 ſind noch
keine Beſtimmungen über weitere Einſtellungen von Kandidaten
für die höhere Laufbahn getroffen immerhin dürfte die Zahl der
Anwärter für die höhere Laufbahn auch in dieſem Jahre
eine beſchränkte bleiben Lediglich aus dieſem Grunde und
nicht etwa wegen Ungeeignetheit oder dergleichen erfolgt zurzeit
noch eine Ablehnung zahlreicher Geſuche um Einſtellung Die
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erſten Erfahrungen mit dem einen Jahre Elevenpraxis können

der Verwaltung vor Oſtern nicht vorliegen der Gang derAusbildung v aber einigermaßen überſichtlich geworden ſein

bevor die neuen Beſtimmungen über weitere Einſtellungen er
gehen können

Demonſtrationszug nach dem Berliner Schloſſe
Aus Berlin wird gemeldet Ein aus 800 Teilnehmern

beſtehender Zug der Tabakarbeiter zog von dem Norden nachder er Brücke Hier ſtellte ſich den Demon
Kranten ein Aufgebot von 80 Schutzleuten entgegen denen
s ohne Anwendung der Waffe gelang die Menge zu teilen
Einige Demonſtranten d nach den Linden zu 8
langen aber auch hier ſtand ſchon ein Schutzmannsaufgebot
bereit durch das die Demonſtrierenden abgeleitet wurden
z Verhaftungen iſt es bei dieſer Demonſtration nicht ge
ommen

Zum Beſuch des engliſchen Königspaares in Berlin
Auch der konſervative Globe in Londonbringt einen ſympathiſchen Artikel über den Be

ſuch König Eduards in Berlin und erklärt Kaiſer Wil
helm verdiene hohe Anerkennung für diezu demſelben Die Entrevue werde mehr
als alles andere dazu beitragen in Deutſchland die Ueber
zeugung zu verbreiten daß England mit allen Nachbarn in
denkbar beſten Beziehungen zu ſtehen wünſche Beſonders
bezeichnend ſei die freundſchaftliche Haltung der
Berliner Stadtvertretung Es ſei gar nicht
anders möglich als daß der Beſuch des Königs zu einer
Beſſerung der Stimmung gegenüber England führen werde

Recden Sie keinen UAnsinn
L C Dieſe Worte ſoll der König von Jtalien

geſprochen haben als ihn bei der Abreiſe nach der Unglücks
ſtätte von Meſſina ein Abgeordneter wie folgt anredete Die
Anweſenheit Ew Majeſtät wird das Volk tröſten Dieſen
bezeichnenden Zwiſchenfall nimmt der Kunſtwart zum An
laß um die leider bei uns in höchſter Blüte ſtehende
byzantiniſche Schönrederei zu geißeln Die
Widerlichkeit der byzantiſchen Phraſe mag ſelten ſo grotesk
erſchienen ſein ſo ſchrieb dieſes ernſte Kunſtblatt wie im
Angeſicht ſo entſetzlichen nationalen Unglücks Anderſeits
ſprach der höfliche Abgeordnete in der Sprache Jtaliens die
mit überſchwenglichen Worten freigebiger als die unſrige iſt
Es wäre eine törichte Frage ob in gleicher Lage auch ein
deutſcher Fürſt ſo geantwortet hätte Aber es wäre ſchön
wenn ſich derartige Antworten auch bei uns für minder große
Gelegenheiten einbürgerten denn was bei uns an byzan
tiniſchem Geſchwätz Monarchen und Prinzen zugemutet wird
macht nachgerade nicht nur die Redner und die Zuhörer
lächerlich ſondern die Angefeierten ſelber Setzt ſich ein
König eine Viertelſtunde auf einen Polſterſtuhl und ſagt
dann Jch erkläre dieſe Ausſtellung für eröffnet, ſo wird
ihm verſichert daß man durchdieſe Gnadebeglückt
fei übernimmt er irgend ein Protektorat was ihn eben
ſowenig bemüht ſo erklärt man ſich doch beglückt ein Beſuch
irgendwo aber verſetzt den Beſuchten in den Zuſtand der
Seligkeit Dem jüngſten Prinzen wird geantwortet als
wenn ſein pflichtſchuldiges Jntereſſe die höchſte Auszeichnung
und ſein konventionelles Sehr ſchön das maßgeb
lichſte Urteil wäre Sie ſind nicht alle ſo geſcheidt wie
Viktor Emanuel ſie glauben s womöglich ſelber dann
aber iſt es den Herren Ergebenen doch auch nur ſo lange
recht wie es ſich zufällig mit ihren Wünſchen vereinigt

Die Schuld des Schreibfräuleins
S Vor kurzem erregte in einigen Berliner Zeitungen

die Nachricht Aufſehen daß in Schöneberg 20000 un
eheliche Kinder vorhanden ſeien Während einige
Zeitungen von volkswirtſchaftlichem Mißſtand ſprachen
zeterten andere über die ungeheure Sittenverderbnis Wie
richtig es war dieſer Mitteilung gegenüber Vorſicht walten
zu laſſen bewies die letzte Stadtverordnetenſitzung in Schöne
berg Stadtrat Walger teilte daſelbſt mit daß das Schreib
fräulein welches die ſchriftliche Begründung für die Er
richtung einer Generalvormundſchaft abtippte in der Hitze

des Gefechts eine Null zu viel getippt habe Es ſeien in
Schöneberg nur 2000 uneheliche Kinder Dieſe Ziffer
genügt ſchließlich auch noch

Herabſehzung der Gemeindeſteuern

Die Magiſtrate von Schöneberg und C har
lottenburg haben die Zuſchläge zur Staatseinkommen
ſteuer von 100 auf 90 Prozent herabgeſetzt

Tanze mit Vefähigung
Einen Befähigungsnachweis fordern jetzt auch die Tanz
lehrer Die Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer erklärt in
einer Petition an den Reichstag ſie verfolge das Ziel dem
Tanzunterricht den erziehlichen Wert zu erhalten und zu
ſichern den er in der Hand wirklich fähiger und richtig aus
gekildeter Tanzlehrer beſitze Deshalb müßten die Perſonen
vom Erteilen des Tanzunterrichts ausgeſchloſſen werden die
weder in moraliſcher noch in techniſcher Beziehung dazu be
zufen ſeien und es müſſe eine amtliche Prüfung eingeführt
werden Der Regierungskommiſſar ſtellte ſich in der Peti
tionskommiſſion auf den allein richtigen Stand
punkt daß die gegenwärtigen geſetzlichen Beſtimmungen
ausreichten um der Gefahr des Mißbrauchs des Tanzlehrer
bexufs zu unſittlichen Zwecken entgegenzutreten und daß
eine Fachprüfung auch nichts helfen werde Die Kommiſſion
ſchloß ſich dem an und ging über die Petition zur Tages
ordnung über

Konfeſſionelle Zuchthäuſer in Bayern
Große Gefangenentransporte konnte man dieſer Tage in

Bayern beobhachten Um die Gleichheit des Glaubensbekennt
niſſes die in allen Strafanſtalten des Königreichs herbei
geführt werden ſoll für die Zuchthäuſer Plaſſenburg und
Straubing zu erreichen wurden die ſämtlichen katholiſchen
Jnſaſſen des Jugthauſes Plaſſenburg nach Straubing ab
geliefert und umgekehrt die proteſtantiſchen von Straubing
nach Plaſſenburg Nunmehr kommen die Gefangenen
anſtalten Amberg und Lichtenau an die Reihe deren An
ſtaltsverwaltungen in den letzt en angewieſeſind den Aueteinſch der Strä en Tagen ſen worden

1 März Amberg nur von Katholiken und Lichtenau nur von
Proteſtanten belegt ſein wird

Frankreich und ſeine Eingeborenen
politik

V Jm Oberlichtſaale der Berliner Philharmonie re
am Montag abend der franzöſiſche Kolonialpolitiker Joſe
Chailley vor einem zahlreichen erleſenen Publikum über
ar und ſeine Eingeborenenpolitik Der Vortrag
ellt die Gedankenfolge eines Referats dar das Graf von

Goetzen der frühere Gouverneur von Deutſch Oſtafrika
ſ Z ols Vertreter der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft vor der
Ligue Coloniale Francaiſe in Paris gehalten hat Der

Redner führte u a aus
Als man mir die Aufgabe ſtellte die Eingeborenen

politik zu behandeln dachte man an andere Probleme
1 Kann man in tropiſchen Ländern eine europäiſche Raſſe

begründen und feſtſetzen
2 Kann dieſe Raſſe dahin gelangen zwiſchen ſich und den

Eingeborenen Beziehungen anzuknüpfen die ihr deren
Unterſtützung ſichern und dabei dem Europäer die Füh
rung erhalten

Das ſind unvorhergeſehene Fragen aber ich will ver
ſuchen ſie zu beantworten

1 Was den erſten Punkt anbelangt ſo hat gerade
Frankreich eine in der Geſchichte einzig daſtehende Er
fahrung aufzuweiſen

Frankreich hat ſeit Richelieu bis zur Revolution ver
ſucht Jnſeln mit ſeinen Angehörigen zu bevölkern indem
es gleichzeitig die Negereinfuhr begünſtigte Die Fran
zoſen brachten den Unternehmungsgeiſt das Geld mit die
Neger lieferten die Arbeitskraft Jn einem Jahrhundert
1640 hauptſächlich 1664 bis 1763 hat es 60 bis 70 000

Franzoſen auf den Jnſeln feſtgeſetzt Plantagen angelegt und
einen ungeheuren Handel entwickelt Man ſpricht Ende
des 18 Jahrhunderts für St Domingo allein von 700
Millionen Francs Alles das hat unter der Revolution
gelitten heute bleibt davon nur noch wenig übrig

Gründe Das Klima es waren zwar Inſeln mit See
briſe hat die Charaktere verweichlicht trotzdem die Aus
wanderer des 17 Jahrhunderts ein kräftiger Menſchen
ſchlag waren die Sklaverei verführte ſie zur Trägheit
ſchließlich wuchſen die Sklaven über die ihnen zugedachte
Rolle einfacher Arbeitsmenſchen hinaus und wurden Jnten
danten Vertrauensleute Handwerker uſw Alle Weißen
bis zu den einfachſten und unbedeutendſten herab verſuchten
Landeigentümer zu werden und nicht in den Handwerker
ſtand aufzugehen Ferner hat Frankreich ſeine Situation
durch eine mißverſtandene Auffaſſung der zu befolgenden
Eingeborenenpolitik verloren

Werden die Deutſchen es beſſer machen
können werden ſie eine größere Anzahl ihrer Mitbürger
in den tropiſchen Ländern feſtzuſetzen vermönen und damit
eine europäiſche Raſſe dortſelbſt begründen können Selbſt
mit einem Höhenklima glaube ich nicht daran und hier die
Urſachen

1 Selbſt die weniger Reichen unter ihnen werden keine
untergeordnete Stellung einnehmen wollen und ſie wer
den dahin zielen Landeigentümer zu werden und das
ihnen gehörige Land von anderen bebauen zu laſſen
er es ihnen nicht ſo wird die Auswanderung auf
oren

Das heutige Europa iſt durch den ſchnellen Dampfer
verkehr uns zu nahe gerückt es gibt keinen Europäer
der nicht von neuem von ihm angezogen würde

3 Die Wiſſenſchaft läßt keine Gewißheit der Dauer kolo
nigaler Unternehmungen mehr zu die ſynthetiſche Her
ſtellung des Chinin des Jmpfſtoffes Nobel verſuchte die
Herſtellung des künſtlichen Kautſchuk die Rübe hat das
Zuckerrohr verdrängt uſw

4 Es iſt nicht gewiß daß unter den Tropen der Europäer
nach mehreren Generationen ſeine Fortpflanzungsfähig
keit ſich erhält Das Beiſpiel Javas iſt zweifelhaft

Zweite Frageſtellung
Selbſt wenn man die deutſche Raſſe unter den Tropen

feſtſetzen ſollte werden die Schwarzen nicht ſehr lange unter
ihrer Herrſchaft bleiben

Für die Chineſen Anamiten die Hindu die Araber
wird das vielleicht 50 oder 100 Jahre dauern Selbſt für
die Schwarzen iſt es wahrſcheinlich Man muß nicht über
ſie urteilen wenn man ſie ſich ſelbſt überlaſſen ſieht man
ſollte ſie beobachten dem Europäer gegenüber z B in den
Südſtaaten der Vereinigten Staaten Nordamerikas Sie
werden gefährlich mit der Zeit Andererſeits werden ſie
durch den Jslam organiſiert die Frucht des Panislamis
mus der überall auf dem Poſten iſt und agitiert in Aſien
in Afrika wie in Europa Der Sieg Japans hat die Welt
anſchauung umgeſtaltet alle Völker wollen ſich belehren und
lernen Wir Franzoſen wir ſehen es bei den Schwarzen im
Senegal die Engländer bei den ihrigen an der Goldküſte
Alle dieſe Gründe zeigen die Wahrſcheinlichkeit daß die un
abhängigen Völker ſelbſt die Schwarzen ſich nicht mit der
untergeordneten Rolle des Arbeiters zufrieden geben wer
den Jch glaube daher nicht

1 daß man in den Tropen die kleine europäiſche Koloni
ſation durchführen und den weißen Mann dort feſtſetzen
kann noch glaube ich
daß die Schwarzen ſich auf alle Zeiten der Leitung der
Weißen unterordnen werden Aber ich ſage dieſes he
ſcheiden als meine Ueberzeugung weil hier wie überall
eine große Zahl von Möglichkeiten bleibt und überdies

e ein Prophet iſt ſelbſt außerhalb ſeines Vater
andes

1

Parlamentariſches

Die Finanzreform in der Kommiſſion
Die Verhandlung vom Dienstag betraf den Antrag des

Bundesrates die vom Reichstage bereits früher beſchloſſene
Herabſetzung der Zuckerſteuer ab 1 April 1909 auf 10 Mker 100 Kilo a am 1 April 1910 eintreten zu ſoſſen Der
rühere Beſchluß des Keichotages war in der Vorausſetzung

geſetzlich ſeſtgelegt worden daß bis 1 April 1909 der ent
ſtehende Steuerausfall von 35 Millionen Mark r andere
Steuern erſetzt wäre Da dies bei der heutigen t der
Verhandlungen über die Finanzreform als unmöglich er

linge vorzunehmen ſo daß ah vorlage abzulehnen und den

ſcheint ſo ſchlug der Bundesrat als Tag des Beginns der
a der Zuckerſteuer den 1 April 1910 vor Von
nationalliberaler Seite wurde vorgeſchlagen die Regierungs

Termin öffen zu läſſen his

eine tatſächliche Klärung der Finanzlage nge treten ſei
Die Vertreter des Zentrums erachteten es als im ntereſſe
der Zuckerinduſtrie liegend wenn der 1 April 1914 beſtimmt
würde Für den Fall der Ablehnung dieſes Antrages for
derten die freiſinnigen Vertreter daß der Ueberzoll auf
Zucker ab 1 April 1909 von 4,80 Mk auf 3 Mk erniedrigt
würde Nach eingehender Debatte bei welcher die derzeitige
Geſchäftslage der Zuckerinduſtrie der Raffinerien des Zucker
marktes und Zuckerhandels ſowie die Wirkung der verſchie
denen Vorſchläge auf die zukünftigen Erträge der Zucker
ſteuer von allen Parteien eingehend erörtert wurden und
nachdem die Vertreter der konſervativen Parteien der wirt
ſchaftlichen Vereinigung und der Polen die Vorlage des
Bundesrates zur Annahme empfohlen hatten zogen die Ver
treter der nationalliberalen Partei deren Antrag nur von
den Sozialdemokraten unterſtützt worden war ihren Vor
ſchlag auf Ablehnung der Regierungsvorlage zurück und
empfahlen die Annahme der letzteren Unter Ablehnung der
Anträge des Zentrums und der Freiſinnigen wurde die Vor
lage alsdann mit großer Mehrheit nach dem Vorſchlage des
Bundesrates dahingehend angenommen daß die Herab
ſetzung der Zuckerſteuer am 1 April 1910 in Kraft treten ſoll

Nächſte Sitzung am Mittwoch

Allgemeine Mitteilungen
Mit dem 10 Januar dieſes Jahres iſt in Eſſen eine

Standesvertretung höherer techniſcher Staatseiſen
bahnbeamten unter dem Namen Vereinigung von höheren
techniſchen Beamten der preußiſch heſſiſchen Staatseiſenbahnver
waltung mit einer ſtattlichen Mitgliederzahl ins Leben getreten

Betreffs der Branntweinſteuerreform ſoll
das Zentrum nach den Münch N Nachr einen eigenen Ent
wurf einzubringen beabſichtigen Der Entwurf iſt vom Zen
trumsabgeordneten Speck und von dem Direktor der Nürnberger
Spritfabrik Fromader ausgearbeitet

Zur Reform der Diäten für den ſächſiſchen
Landtag iſt am Montag nach der Voſſ Ztg ein Geſetzentwurf
den Mitgliedern der Ständeverſammlung zugegangen An den
Beſtimmungen über die freie Eiſenbahnfahrt wird nichts geändert
Jm übrigen ſchließt ſich der Entwurf in der Hauptſache den für
die Reichstagsdiäten geltenden Vorſchriften an

Daß in Schwarzburg Rudolſtadt der Staats
miniſter von der Recke zurückzutreten beabſichtige wird jetzt offi
ziös dementiert

u

Ausland
Die neuen bosniſchen Verfaſſungsgeſetze

Für die Wahl des neuen bosniſchen Land
tages wird eine katholiſche eine orthodoxe und
eine mohammedaniſche Wählerkurie gebildet
werden innerhalb denen wieder die ſoziale und wirtſchaft
liche Schichtung berückſichtigt wird Nach einer Erklärung
des gemeinſamen Finanzminiſters Baron Burian wird ſich
die bosniſch herzegowiniſche Landesvertretung von den öſter
reichiſchen Landtagen dadurch weſentlich unterſcheiden daß
während gleichſam über dieſen Landtagen ein Zentralparla
ment als Reichsvertretung aufgebaut iſt die bosniſch herze
dowiniſche Landesvertretung ganz auf ſich ſelbſt ge
ſt e lIt ſein und über ihr kein Vertretungskörper einer höhe
ren Kategorie ſich befinden wird Danach würde alſo
der neue bosniſche Landtag nicht den Delegationen unter
geordnet ſondern unmittelbar der Krone unterſtellt ſein

Spannung zwiſchen Japan und Amerika
Die freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen den Vereinigten Staaten und Lep el die durch den Ab

ſchluß des japaniſch amerikaniſchen Vertrages geſichert
ſchienen erfahren neuerdings durch die kaliforniſche Ein
wanderungsfrage wieder eine Trübung

Das kaliforniſche Repräſentantenhaus hat einen Geſetz
entwurf angenommen der Ausländern verbietet
Grund und Boden in Kalifornien zu erwerben Da dieſe
Maßnahme zweifellos ſich gegen die Japaner richtet
hat wie das folgende Telegramm berichtet die japäniſche
Regierung hiergegen Verwahrung eingelegt

London 19 Jan Aus Newyork wird telegraphiert daß
der japaniſche Botſchofter in Waſhington der amerikaniſchen
Regierung einen Proteſt überreichte gegen die anti
japaniſche Geſetzgebung in Kalifornien

Nach einem weiteren Telegramm hat der Gouverneur
von Kalifornien auf telegraphiſches Erſuchen des Präſidenten
Rooſevelt zugeſagt daß die weitere parlamentariſche Er
ledigung des vom kaliforniſchen Repräſentantenhauſe geneh
migten antijapaniſchen Geſetzes hinausgeſchoben
werden ſoll Rooſevelt hatte in ſeiner Depeſche der Be
ſorgnis Ausdruck gegeben daß die Annahme des Geſetzes
von unberechenbaren Schaden für Kalifornien

wie für die ganze Union ſein werde

Von der internationalen Seerechtskonferenz in London
Ein Reuterbericht weiß gus gut unterrichteter auslän

diſcher Quelle folgendes mitzuteilen
Die Ausſichten der Konferenz ſtehen günſtig und be

rechtigen zu der Hoffnung auf einen wirklichen Erfolg
Dies ſoll lediglich dem allgemeinen gegenſeitigen Entgegen
kommen und dem gemeinſamen ernſten Wunſche zuzuſchreiben
ſein das Ergebnis der Konferenz der Würde dex Gelegen
heit entſprechend z geſtalten Die Verhandlungen werden
zwar in ihren verſchiedenen Entwickelungen geheimgehalten
ober einige allgemeine Ergebniſſe laſſen ſich andeuten Es
war von Anfang an klar daß über einige der in gra e gebrachten Punkte große Meinungsverſchiedenheiten gen
Daher fanden zwiſchen den Abgeordneten private Verhand
lungen ſtact die zur Beſeitigung verſchiedener Meinungsverſchiedenheiten führen Einige weniger bedeutungsvolle
Fragen in denen eine Einigung un wahrſcheinlich erſchien
wurden aus dem Programm Ptrihen Jn der Erörterung
der nichtigen Fragen der Blockade und der Kriegs
konterbande ſollen beträchtliche Fortſchritte gemacht
roorden ſein Namentlich ſoll in wenigen Tagen die be
friedigende Löſug der Blockadefrage zu erwarten ſein und
ebenſo hofft man hinſichtlich der Kriegskonterbande zu einer
Uebereinſtimmung zu kommen Es wird ferner mitgeteilt
daß man auch über andere Angelegenheiten zu einer grund
ſätzlichen Einigung gelangt ſei Die Konferenz wird ihre
Arbeiten vorausſichtlich kaum vor der zweiten Woche
des Februar abſchließen

Neue ruſſiſche Schlachtſchiffe

Jm März ſoll wie aus Petersburg gemeldet wirdmit dem Bau der neuen ruſſiſchen 85 achtſchiffe
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von 22 900 Tonnen begonnen werden Die Koſten werden
wa 31 Millionen Rubel betragen Die baltiſchen Schiff

Sananſtalten ſind gezwungen eine geh Anzahl von Arbei
tern anzuſtellen um die Schiffe innerhalb dreier Jahre zu
vollenden

Republikaniſche Kundgebungen in Portugal

Aus Liſſabon wird gemeldet Am Jahrestage des
gönigsmordes veranſtaltet die republikaniſche Partei große
Kundgebungen Sie plant u a auch eine ſolche an den
Gräbern der erſchoſſenen Königsmörder Baiſſa und z
Da aus dieſem Anlaß Unruhen befürchtet werden trifft die
Regierung umfaſſende militäriſche Maßregeln

Vom türkiſchen Boykott
Jn Konſtantinopel haben die Chefs der Boykott

ßewegung in der Türkei mit dem Miniſter des Jnnereni und ſodann eine Sitzung ab en in der der
Beſchlu efaßt wurde den Voykott erſt au e wenn
das Parlament das öſterreichiſch türkiſche Verſtändigungs
protokoll ſanktioniert hat Man nimmt an daß der Boy
kott noch ca 3 Wochen andauern wird

r

Provinzial Nachrichten
Flauer Geſchäftsgang

Weißenfels 19 Januar Jnfolge nicht genügender Aufträge
iſt die hieſige Schuhinduſtrie ziemlich lahmgelegt Mehrere Fa
briken ſind genötigt geweſen Arbeiter zu entlaſſen So hat eine
Fabrik in der Merſeburger Straße ſämtlichen Arbeitern gekündigt
Andere Fabriken haben die Arbeitszeit verkürzt Durch die zurzeit
herrſchende ſchlechte Konjunktur iſt die Menge der Arbeitsloſen
ſtark angeſchwollen

Triebwagen

Quedlinburg 18 Januar Eingreifende Aenderungen im
Eiſenbahnverkehr ſtehen auf der Strecke Halberſtadt Thale in Aus
ſicht Es wird geplant in Quedlinburg eine Station für Trieb
wagen zu errichten von hier ſollen die Nachtzüge die auf der
Strecke Halberſtadt Thale verkehren und zumal im Winter keinen
regen Verkehr haben durch ſolche Triebwagen erſetzt werden
Dieſe Umgeſtaltung würde den Vorteil größter Sparſamkeit bieten
Es ſollen Triebwagen auch auf den Strecken Quedlinburg Ballen
ſtedt und Quedlinburg Blankenburg zur Verwendung kommen

Großfeuer
Helmbrechts 19 Januar Die hieſige vogtländiſche Bunt

weberei wurde durch ein Schadenfeuer faſt gänzlich zerſtört 300
Arbeiter werden dadurch beſchäftigungslos

Vorſicht bei Schiehgewehren

Waſſerleben 19 Jan Ein betrübender Vorfall der
einem Familienvater das Leben koſtete ſetzte am Sonntag
morgen unſern ſonſt ſo friedlichen Ort in Aufregung Der
Arbeiter Strebe wurde in der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag gegen 3 Uhr von dem Maurer Stechhahn mit einer
Stockflinte in ſeiner eigenen Wohnung erſchoſſen Ueber den
Vorfall ſelbſt wird uns noch mitgeteilt daß Stechhahn mit
einigen Bekannten gezecht habe Er ſei dann mit dieſen in
der Racht unter Mitnahme einer Flaſche Schnaps nach dem
ſogenannten Odorfe gegangen um dort einem Freunde einen
Beſuch abzuſtatten Dieſer aber wollte nichts mehr mit ihm
zu tun haben und da ſeien ſie weitergegangen bis zu Strebes
Wohnung und haben dieſen herausgeklopft Strebe hat
dann auch die Gäſte in ſeine Küche gelaſſen und iſt von den
ſelben aufgefordert Schnaps mitzutrinken Als er ſich wei
gerte ſagte Stechhahn wenn du nicht trinkſt ſchieß ich dich
tot nahm die Stockflinte und legte auf Strebe an der Schuß
ging los und Strebe lag tödlich in die Schläfe getroffen am
Boden Jedenfalls war Stechhahn der Meinung daß die
Waffe nicht geladen ſei Angeſichts dieſes Ausganges ſeines
leichtſinnigen Handelns machte Stechhahn einen Selbſtmord
verſuch der aber mißlang Er iſt ſogleich verhaftet und in
Gewahrſam genommen

Dem Andenken des Herzogs Ernſt I von Altenburg
Altenburg 19 Jan Das herzogliche Miniſterium ord

et im Auftrage des Herzogs an daß am 7 Februar als am
erſten Gedenktage des heimgegangenen Herzogs Ernſt I von
Sachſen Altenburg in allen Kirchen des Landes ein Gedächt
nisgottesdienſt abgehalten wird

ca 23000 Stück

ren Sejiden Foulardh für Blusen und Kleider

Der Tod auf den Schienen
W Leipzig 19 Jan Ein ſchwerer wMalar za ſich in

Plagwitz ereignet Beim Ueberſchreiten der ngeleiſe
in der Gießerſtraße zu Plagwitz wurde der 33 gehre alte
Arbeiter Karl Goi von einer Lokomotive n und zu
Boden geworfen Der Mann kam auf die Bahnſchienen zu
liegen Die Räder der Lokomotive gingen dem
Aermſten über den Kopf Der Töot trat auf
der Stelle ein Der Leichnam Gois wurde nach dem
Inſtitut für gerichtliche Medizin übergeführt

Schkeuditz 19 Januar Feuerwehrdep ot Legat
Die Rathausfrage Für den Bau eines Feuerwehr

depots warfen die Stadtverordneten 26 630 Mk aus Frau
Ottilie Voigt geb Jeßnitzer hat der Stadt 2000 Mk vermacht
Die Zinſen ſind dazu beſtimmt einige Eräber auf längere Zeit
zu pflegen der verbleibende Ueberſchuß ſoll an hieſige Arme ver
teilt werden Mit 9 gegen 8 Stimmen wurde in der Rathaus
frage beſchloſſen einen etwa 6000 Quadratmeter großen Platz in
der Bahnhofſtraße neben dem Bauplatz für das neue Poſtgebäude
für 110 000 Mk zu erwerben Die im Bau begriffene elektriſche
d wird alſo zwiſchen Poſt und Rathaus in die Stadt ein
münden

x Ermsleben 19 Jan Streik dieKalkwerkes Ermsleben legten die Arbeit nieder
O Thale 18 Jan 88 218 220 de s Str G B

Veſitzwechſel Wie der Harz berichtet hatte ſich
am letzten Freitag und Sonnabend auf dem Polizeibureau
eine Anzahl junger Mädchen ein Stelldichein zu geben So
viel bis jetzt durchgeſickert iſt handelt es ſich um eine Ange
legenheit welche mit 88 218 220 des Str B im Zu
ſammenhang ſteht Das Gaſthaus Grüne Tanne in
Wienrode das bislang von Herrn Wegener jun bewirt
ſchaftet wurde ging durch Kauf an einen Magdeburger Herrn
über Dafür wird jedenfalls der Rheiniſche Hof in den
Beſitz des Herrn Wegener jun übergehen Bei dem Verkauf
blieb derſelbe mit 47 000 Mk Höchſtbietender

Schierke 17 Jan Die neue Bobsleigh
bahn die hier der Winterſportverband Grafſchaft Wer
nigerode auf der alten Brockenchauſſee errichtet hat iſt ſeit
einiger Zeit im Betriebe Mehrere Bobmannſchaften haben
bereits für das vom 28 Januar bis 1 Februar hier ſtatt
findende Winterfportfeſt trainiert und wie wir von ſach
kundiger Seite erfahren ſoll die Bahn allen Anforderungen
entſprechen Es iſt damit nun auch für Norddeutſchland eine
Gelegenheit geſchaffen den aufregenden Bobsleighſport zu
kultivieren Auch ſonſt rüſtet man in Schierke eifrig für
das bevorſtehende Iſt Nicht allein daß die für das Preis
rodeln in Frage kommende Rodelbahn durch ſachgemäßen
Ausbau einer doppelt gewundenen Kurve und durch Ver
längerung um ca 300 Meter an Jntereſſe gewonnen hat
ſind auch bei Anlage der Skiſprungſchanzen alle Erfahrungen
der letzten Jahre berückſichtigt Für die Dauerläufe ſteht
das ganze weite Brockengebiet zur Verfügung Die zahl
reichen und wertvollen Preiſe unter denen nur der Ehren

Arbeiter des

preis des Fürſten zu Stolberg Wernigerode und der der
Stadt Wernigerode ſowie die beiden Preiſe der Kurver
e und der Ortsgruppe Schierke erwähnt ſeien ſichern
die Teilnahme hervorragender Sportfreunde und garantieren
dadurch einen guten Sport

GEoslar 19 Jan Verhaftete Bankiers Die
beiden Jnhaber der follierten Bankfirma Böſenberg Co Fried
rich Böſenberg und Hugo Henz wurde heute mittag unter dem
Verdacht der Depotunterſchlagung verhaftet

Eilenburg 19 Jan Unfall Ein ſeit kurzer
Zeit bei der hieſigen Bahnverwaltung beſchäftigter Beamter
erlitt einen Bruch des rechten Armes dadurch daß beim
Schließen der Wagentüren eines Zuges der Arm zwiſchen
Türe und Wagenwand geriet und von der zuſchlagenden
Türe getroffen wurde

Giresleben 19 Jan Einbruch Jn der dem
hieſigen Schützenvereine gehörigen Schießhalle iſt einge
W worden Alle Gegenſtände ſind zertrümmert die
Türen ausgehängt und fortgeſchleppt

Deſſau 19 Jan Für das hier zu errichtende
Heimatmuſeum ſind von Kommerzienrat Arnhold Berlin
5000 Mark geſtiftet

Jena 19 Januar Fackelzug für Prof Eucken
Geheimrat Prof Eucken dem Träger des literariſchen Nobel
preiſes beabſichtigt die Jenager Studentenſchaft am Donnerstag
abend durch einen Fackelzug ihre freudige Anteilnahme kundzu
tun an der ihm zuteil gewordenen ſeltenen Ehrung

Grosser

darunter befinden sich unter anderem
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Allſtedt 10 Januar Jm Bettchen erſt ickt Jn große
Betrübnis wurden die Krähmerſchen Eheleute am Sonnabend
geſetzt Die Mutter hatte ihr 1jähriges Söhnchen zu Bett ge
bracht und ihre Hausarbeit beſorgt Jm Schlaf hat ſich nun das
Kind im Bettchen gedreht und mit dem Geſicht unter die Bettdede
gekommen wo es der Vater der nach ſeinem Lieblinge ſehen
wollte erſtickt vorfand

Berka b Sondershauſen 19 Januar Gutsbrand Jn
dem Gehöft des Landwirts Bohnhardt brach Feuer aus das die
Wirtſchaftsgebäude des Gutes und der beiden RNachbargrundſtüge
zerſtörte Die Wohnhäuſer wurden durch die anweſenden Feue
wehren gerettet Der Schaden iſt da die Scheunen gefüllt waren
und Vieh mit verbrannt iſt ſehr groß

Rudolſtadt 19 Januar Kindesmord Geſtern fanden
ſtädtiſche Arbeiter in den Bahnhofsanlagen die Leiche eines männ
lichen Kindes die in einen Sack eingenäht war Allem Anſchein
nach iſt das Kind gleich nach der Geburt getötet worden Die
polizeiliche Unterſuchung iſt im Gange

V Köcdte Altmark 19 Jan 5000 Mk geſtohlen
Hier wurde bei dem Koloniebeſitzer Dömland ein Einbruchsdieh
ſtahl verübt Den Dieben fielen etwa 5000 Mark in die Hände
die der Beſitzer durch Verkauf von Ländereien vereinnahmt hatte

Maßlau 19 Jan Lebensüberdrußl Der Ar
beiter Lange der ſchon längere Zeit ein eigentümliches Weſen zur
Schau trug wurde in ſeinem Hauſe erhängt aufgefunden L hatte
verſucht ſeinem Leben durch Erſchießen ein Ende zu machen Vor
Weihnachten hat er auch verſucht ſeine Frau zu erſchießen

Meiningen 20 Jan Gegen 8 175 Hier führten
Verfehlungen gegen Paragraph 175 des St G B zu der
Einleitung eines Verfahrens Ein in dasſelbe mitverwickel
ter Hofbeamter iſt nach Frankreich geflüchtet

S Leipzig 20 Jan Spurlos verſchwunden
iſt ſeit dem 12 April 1908 die am 1 November 1889 zu

Volkmarsdorf geborene Kaſſiererin Jda Elſa Keiſer die
letzt in Berlin Kottbuſer Damm 28 in Stellung war
ach einer Auskunft des Polizeipräſidiums in Berlin iſt ſie

zu der augegebenen Zeit nach Leipzig zur Abmeldung gekom
men Die Angehörigen befürchten daß die Vermißte einem
Verbrechen zum Opfer gefallen iſt Sie iſt mittelgroß von
kräftiger Geſtalt hat blondes Haar volles Geſicht blaue
Augen an dem einen Auge eine kleine Narbe

c

Meteorologiſche Station
u Januar 30 Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Baromoster Millimeter 757,8 768,3r a2 echt sttnd SoMaximum der Temporatur am 19 Jan 0 0
Minimum in der Nacht vom 19 Jan zum 20 Jan 4,62 0
Niederſchläge am 20 Jan 7 Uhr morgens 0,0 m

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſes,

Nachdruck verboten
21 Jan um Null herum feuchtkalt bewsölkt ſtrichweiſe

ewitter
22 Jan Nebel froſt g ſtarker Wind trübe feuchtkaltZu Jan Eben,o bedeckt trübe rauhtalt Nebel

o

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Vrinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnfſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Schwächlichen Kindern
gibt man am besten HVGIOPOX das neue auf elek
trischem Wege bergestellte Eisenpräparat das von ärzt
lichen Autoritäten als hervorragendstes blutbildendes
Kräſtigungsmittel warm empfohlen wird Hygiopon
regt den Appetit intensiv an Originalfaschen M 1,75
und M 3 in den Apotheken erhältlien

Generdl Depots für Deutschland

Dr Wasserzug Frankſurt a Thenterplatsz I
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kleinster Treffer 330 MKk bestimmt
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Orden u Ehrenzeichen
Originat und en miniaturse

W Orden Arrangements
sofort sauber und streng nach Vorsehrift

Vere ins Abzeichen Bänder und Rosetten
stets in grosser Auswahl zu billtgsten Preisen
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JWJChristian Voigt
Leipzigerstrasse 16

m

Kincdermileli
von den Kühen welohe die Sänuglinxsmileh für die ztädt
Ailohküche hefern in Flaschen trem ins Haus Liter 28 pr
i Utr 15 Pf ab Hof oder Laden Mansfelderstr 43 I Liter26 Pf Ltr 14 Pf Bestellungen Telephon 54

Telegr Adr
eGlücks eter untere Leipzigerstrasse

gegründot 1859
BerlinFernspr Charlottenburg 5146 Grösstes bager

Nach der Juventur haben fich der
einige 100 Straufffedern Provinz Sachsen

ange
We R ſammelt Fernruf 389welche

aran tM tiert echt
nur nicht
ſo breit

aber
immer noch 19 16 em
breit und ca 50 eom lang
nd Dieſelben werden
irekt an Jedermannverſandt u koſten 1 Stck

3 2 Sick 80 10 Stck 27Ein Stuts aus 6 ungekräuſelten eStraußfedern koſtet 35 Reich
illuſtr Preislifte auch über Boas
Stolen Palmen künſtl Blumen
Blätter Früchte 2c gratis und

franko 1088Hermanu Hesse Straußfeder
handl u Manufakt künſtl Blum

Dresden Scheffelſtraße 1/17

S Seit Jahren
zahle höchſte Preiſe f getr Damen u

errenkleider
ganze Nachlaſſe 85Iltertümer Gold u 1092

erſach Muſitwerke Piantnos
Nähmaſchinen Möbel

äſche Betten Pfandſcheine auch
neue Waren aller Art Pr Poſtkarte
beſtellt komme ſofort auch außerh

Renner
W Schülershof Rr 1

wird uns im Zukunftsstaate verheissen
aber wird die Hausfrau ihr Budget erheblich entlastet
finden wenn sie zur Verbesserung und Kräftigung der

Speisen Liebig s Fleisch Extract verwendet

l 24
h de 7

Städt Landgut Gimritz

Gebrauchte Sättel
Herren u Damen Reitzenge
n Kutſchgeſchirre kanfe geg
ſof Kaſſe u zahle höchſte Preiſe

Puul Gölduner
Halle Leipzigerſtraße 67

Zu verkaufen
1 großer Trumeau 1 Plüſch
garnitur 2 Stühle 1 Bettſtelle
I Tiſch Nußbaum

Streiberſtr 51 im Laden
Gebrauchte Pianinos

nußbaum gut erhalten für Mk
375 u 450 zu verkaufen 5 Jahre

Garantie 17103B Döll Gr Ulrichſtr 33
Althee Bonbon

von vorrüglicherWirkunggegen
Husten u Heiserkeit emphßehlt

à Paket 25 u 50 Pfg

Joh MitlacherPoststr 11 Tel 21655
ner Plütfferlinge

2 Pfd Doſe 73 emp zur
A Trautwein a

Schon jetzt

OersvorrätioSoenneck eng
federn

was le
Schreibfedern Fabri

kafion zuleisten vermag
1 Auswahl 30 Pf l Gros 012 M 50

Anerkannt
vorzügliches

n ine
kräkcungspräparat Hanges

Aerztlich warm empfonlen tür Nervöse
slutarme Bleſchsüchtige Rekonvaleszenten

Migräne etc ete
Slberne Medaille Bochum 1908

un Packungen a M 60 und M 3 75
rhältlich in Halle ber Oskar Bullin jr LeipzigerstS F Fritzsehe Drogerie Delitzscherstr 74 Fran c

Drogerie Leipzigerstr 104 G Oswuald Nucht Geiststr 34
Herm Stitz Nacht Gr Stemstr 33 I Wulisgott NachtGr Ulrichstrasse 30 Carl Junge Nuneht Inh G Wuahren
Schwan Drogerie LeipziSe erstr Apothek Wgerie Geiststrasse 60 4 b V Aer Dro

General Vertreter für Halle a S u Umgebung Adolf Born
Germarstrasse 2 Telephon Nr 2562

sind alle t

HIABNSA
Back u Puddingpulver

bereiteten Kuchen und Puddings
Verlanget aur dieses es let ja auch das Bestet Schufzmearke

Stahmer 4 WVIms Hamburg h
I

Engroseniederlage Düben Herrmann Halle a S

Patentanwalt Eyck
Halle a Leipzigerſtraße 71 Telephon 3457

Henryk Sienkiewicz
Quo vaclis 7 Eine Erzählung aus der Zeit Neros Preis broſchiert 75 Mk in Leinen

band 20 Mk in beſſerem Einbande 75 Mk in eleg Geſchenkband 50 Mk
Ein Roman Preis broſchiert 25 Mk in Leinenband 70 Mk in beſſeremOhne Dogma

Einbande 25 Mk in eleg Geſchenkband 00 Mk
Am ſonnigen Geſtade Die Dritte Hanig

Mitgl d Rab Vereins

14749 Gebrauchte
Sehreſtmaehinen

z erhalt billig zu verkauf
ug Weddy Leipzigerſtr 22

Puakelt Aciress enPaket Aufklebeadressen Kuverts
frachtbriefe Anhängemarken mit
Firma lief billigst

Drei Novellen Preis broſchiert 75 Mk in Leinenband 10 Mk in beſſerem Einbande Keseberg Hofgelsmar Muset fr
50 Mk in eleg Geſchenkband 25 Mk

Die Krenzritter Hiſtoriſcher Roman aus dem 15 Jahrhundert Preis broſchiert 225 Mk H Sohnee Hachf

Haben Sie ſchon 16 A E Wolle
Pfund 3,00 probiert bei

r Steinſtr 84
in Leinenband 70 Mk in beſſerem Einbande 25 Mk in eleg Geſchenkband 50 Mk Tanarſonsaat Glanz ſaub ge

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Vollſtändige Kataloge der BHendel Bibliothek bis Januar 1909 erſchienen 2117 Nummern
werden in jeder beſſeren Buchhandlung unentgeltlich abgegeben

Otto Hencdel Verlag
gegr 1711

e Man verlange ſtets ausdrücklich die Hendel Ausgabe
Die Hendel Bibliothek ſteht hinſichtlich ihrer

vorzüglichen Ausſtattung an der Spitze aller
derartiger Unternehmen

Berliner Neueſte Nachrichten

rein kauft man billig bei Bernh
Luiluch Schwetſchkeſtr II a

Die Volksküchen
befinden ſich Brunoswarte 31

II Rathausſtr 16
1 ganze Portion zu 25 Pfennig1 ßal e

Marken zu ganzen und halben
Portionen welche an beliebigen

agen in beiden Küchen verw

Halle a

Eleganz Gediegenheit und Billigkeit ſind bei werden önnen ſind zu haben
den Geſchenkbänden der Hendel Vibliothek inſchönſter Weiſe vereint bei Herrn Kaufmann vil le Geiſt

ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth e 80Nähe des Leipziger Turmes und
bei Herrn Mobius Ritterſtr 5

Kölniſche Zeitung

Tanzunterricht
Unser II Kursus beginnt am Dienstag den 26 Janunr

a im Hotel Kaiser Wilhelm Bernburgerstrasse Gefl An
meldungen erbvitten wir in unserer Wohnung in der Zeit von

11 4 Uhr 636F Roceo F Roceo Universitäts TanzlehrerBlumenthalstr 11 Kurturstenstr 8

Inserate
aller Art für alle Zeitungen be
fördert gewiſſenhaft zu Original

preiſen die
Haaſenſtein Vogler

Filiale Halle a
Große 2lrichſtraſze 65 I

Aelteſte Annoncen Expedition
Fernſprecher Nr 590 591 176

Stäct Handelsschule zu Bautzen
Aufnahme von 13 Jahren an Pie Reifezengniſſe bevech

tigen zum einjährigefreiwilligen Militärdienſt Näh
Auskunft erteilt Prof Hebacoh Direktor

Werken Wintersport

Bahnſtation Anerk bedeutendſteII W Hörnerſchlitten und Rodelbahn
Norddeutſchl g Wurmberg

r

S
Jdeales Skigelände Stikurſe Große Sprung

23 25 Jan Wettläufe des deuſch Skiverbſchanze
Meiſterſchaft von Deutſchl Jede Ausk u Proſp d d Kurdirektion

r Aegeler s Sangtorium et
I Hotel Brauner Hirſch Beſt Aufenth f Winterſp Gute Verpfl Zentralh

otel Blauer Eugel Vornehm Winterſporthaus Mod Komf Zentralh
Sieglings Hoiel Winterſporth Bek Küche Zentralh E Siegling Trait

Waldmühle Hotel u Penſ Wunderb Lage Zentralh Elekir Licht
Deutſches Haus h Kurſ i Skilauf Gute Küche Zentralh
Königskrug Gute Verpfl Heizb Zimm Jdeal h elände

Sanatorium Dr Barner gigent Se rege e

Hermann Rühl
Poststr II gegenüber d Kaiserdenkmal Fornspr 3375

Kunstgewerbliche Gegenstände für
den Haushalt und zur Dekoratlon

Erstklassige Fabrikate in allen Preislagen
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W BRelgische Sütticher

ann pferde
ein gleichzeitig empfehle ich

ſchwerr däniſche Aokerpferde

Se Fr Zuickert
Tel 2921

I Rab Spur Verein

Donnerstag den 21 ds Mts
treffen in großer Auswahl prima
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